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Rheinau-Süd: Kreisversammlung des Verbandes im „Seeblick“

Siedler widmen sich dem
Thema Energieeinsparung
Der „Seeblick“ am Marktplatz von
Rheinau-Süd, das Siedlerheim der
örtlichen BASF-Siedlergemein-
schaft, war Ort einer für die Siedler
wichtigen Veranstaltung: Delegierte
und Vorstände aus 17 Siedlerge-
meinschaften des Kreisverbandes
Mannheim kamen zu ihrer Kreis-
hauptversammlung zusammen.

In seinem Jahresrückblick musste
Kreisvorsitzender Wolfgang Lehmp-
fuhl, zugleich Vorsitzender der örtli-
chen Gemeinschaft Rheinau-Süd,
von einem stetigen Rückgang der
Mitgliederzahlen in den Siedlerge-
meinschaften berichten. „Hier ist es
an der Zeit, durch besondere Ange-
bote gezielt gegenzusteuern.“

Dem Rückgang der Mitglieder-
zahlen ungeachtet konnte Schatz-
meister Axel Roth einen ausgegli-
chenen Haushalt vorlegen. Auch Re-
visor Erich Kolander von der Siedler-
gemeinschaft Neckarau bestätigte
eine tadellose Kassenführung.

Angesichts dieser soliden Finanz-
lage, so berichtete Lehmpfuhl, be-
stand die Möglichkeit, dass sich der
Verband an der Verschönerung der
Augusta-Anlage mit einer Platanen-
spende beteiligte. Apropos Bäume:
Pressewart Werner Piffkowski lud

die Siedlergemeinschaften zu einem
Baumschneidekurs ein: am 1. April
um 16 Uhr auf dem Streuobstlehr-
pfad in der Gartenstadt.

Im Mittelpunkt des inhaltlichen
Teils der Versammlung stand der
Themenkomplex Energieeinspa-
rung, Energieeffizienz, Erneuerbare
Energie und Fördermöglichkeiten.
Referent Timo Gensel von der Kli-
maschutzagentur Mannheim be-
tonte, dass bei Altbauten Energie-
verluste von 25 bis 30 Prozent festzu-
stellen seien. Bei optimaler Däm-
mung von Wänden, Dächern und
Kellerdecken könnten pro Haus in-
nerhalb von zehn Jahren Einsparun-
gen von 8000 Euro erreicht werden.

Bei einer Sanierung entscheidend
sei die Optimierung der Anlagetech-
nik einschließlich Rohrleitungs-
dämmung und Erneuerung der Hei-
zungsumwälzpumpe. Zuschuss-
möglichkeiten bieten die MVV, die
Stadt, das Land und das Bundesamt
für Wirtschaft. Förderanträge müss-
ten auf jeden Fall vor Beginn der Sa-
nierung gestellt werden. Zur Vorbe-
reitung der Maßnahme empfahl
Gensel eine intensive Energiebera-
tung. Tipps gibt aber auch der Ver-
band Wohneigentum. -tin

Siedler-Chef Wolfgang Lehmpfuhl (l.) dankt im „Seeblick“ dem Referenten Timo Gensel
für seinen instruktiven Vortrag zum Thema Energieeffizienz. BILD: ZG/PIFFKOWSKI

Auch das Seelsorge-Team um Pfarrer Schaaf (Zweiter von links mit „rotem Punkt“) sorgt auf der Gemeindefasnacht im Antonius-
Saal für einen Programmpunkt – mit Texten „garantiert selbst verfasst“, wie aus aktuellem Anlass hinzugefügt wurde. BILD: ZG/SEMAS

Kantinier Oesterle beendete sein
„Viel-Gänge-Menü“ mit dem Dank
an alle Aktiven auf und hinter der
Bühne, den guten Geistern in der
Küche, den Helfern und den Organi-
satoren und verabschiedete sich un-
ter tosendem Applaus bis zum
nächsten Jahr an gleicher Stelle.

Doch das war zu früh! Denn zu
fortgeschrittener Stunde und nach
den ersten Tanzrunden zur Musik
von Alleinunterhalter Birdman, der
auch die Tuschs und Narhalla-Mär-
sche für die Akteure intonierte,
tauchte sogar das Mannheimer
Stadtprinzenpaar Oliver I. und Ma-
nuela I. von den Sandhase auf. -tin

kurzfristig zum Urwald. Die Gruppe
Move4You, als Raubkatzen verklei-
det, tanzte zu heißen Rhythmen.

Da durften die Theresia-Dancers
nicht fehlen, die, wie der Name
schon sagt, bei den Fasnachtsveran-
staltungen in St. Theresia stets den
Höhepunkt setzen. Auf die Frage
„Wolle ma sie roilosse?“ wurden sie
mit tosendem Beifall im Antonius-
saal begrüßt. Mit schwarzen Perü-
cken als „Nena“ verkleidet, beweg-
ten sich zu deren Hit von den „99
Luftballons“ neun behaarte und
muskulöse „Tänzerinnen“ auf der
Bühne. Als Dank erhielten alle Akti-
ven einen handgemachten Orden.

Rheinau: Gemeindefasnacht der katholischen Seelsorge-Einheit Mannheim-Süd mit vielen aktuellen Anspielungen

Hier sind die Texte der Verse
garantiert nicht abgeschrieben
Unter dem Motto „Unsere Kirche ist
eine Baustelle“ lud die Seelsorgeein-
heit Mannheim Süd zum Semas-Fa-
sching. War die Premiere im letzten
Jahr, ein gemeinsamer Faschings-
ball im Antonius-Saal, schon ein
schöner Erfolg gewesen, so konnte
dieser heuer noch getoppt werden.

Der Conférencier, Gerhard Oes-
terle, hatte in der Rolle eines Kanti-
nen-Wirts der „Baustelle Antonius-
Kirche“ die Narrenschar von Beginn
an voll im Griff. Der erste Programm-
punkt, den er ansagen konnte, war
der Antonius-Chor. Den Stiftungsrat
und den Pfarrgemeinderat nahm
diese Formation musikalisch aufs
Korn und stellte – auf die Baustelle in
der Antoniuskirche anspielend –
fest: Anscheinend ist für alles Geld da
– nur nicht für die Kirchenmusik.

Baustelle St. Antonius
Chormitglied Bernhard Lenz, der als
Baubeobachter die Bütt betrat, blies
ins gleiche Horn. So habe er gehört,
dass die alten Kirchenbänke neuen
Stuhlreihen aus Wellness-Sitzen
weichen sollen. Wiederkehrender
Refrain seiner Bütt: „Mit einem Wort
– Hauptsach’, s’Geld is’ fort“.

Nach der Melodie der „alten Rit-
tersleut“ und unter dem Motto „Wir
sind die lebendigen Steine“ nahm
das Seelsorge-Team nicht nur die
„Baustelle Antonius“, sondern alle
Baustellen der SeMaS auf die Schipp.
„Ja so isch’s. Ja so isch’s. In der Se-
mas macht das Leben Spaß. Ja so
isch’s. Ja so isch’s. Die Semas is recht
krass“, sang der ganze Saal mit.

Zum Abschluss seines Auftritts
versicherte das Seelsorge-Team aus
aktuellem Anlass ausdrücklich, dass
die Verse sämtlich aus eigener Feder
stammen. Dagegen bewusst in An-

lehnung an den legendären Loriot-
Sketch präsentierten sich Pfarrer
Klaus Schäfer und seine Haushälte-
rin Kessler. Er genoss es – nein, er
wollte es genießen –, einfach in Ruhe
dazusitzen. Doch Sie fragte ihn stän-
dig, ob er nicht etwas machen wolle.
Er lehnte dankend ab und bekräftig-
te, dass er nur dasitzen wolle. Doch
seine Frau ließ einfach nicht locker.

Ein besonderer Augenschmaus
wurde den Narren vom Tanzpaar
der Fröhlich-Pfalz geboten. Das ani-
mierte offenbar auch die Anwesen-
den zur Bewegung: Nach einer aus-
gedehnten, fast hundert Meter lan-
gen Polonaise, wurde die Bühne
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SHOPLESER
Wir beraten Sie gerne im LESERSHOP Ihrer Tageszei-
tung. Die Öffnungszeiten Ihres Kundenforums vor Ort 
fi nden Sie auf Seite 1. 

Unser Service für Sie: Reservieren Sie sich Ihren 
Wunschartikel unter www.morgenweb.de/lesershop

GESUND LEBEN

Abnehmen
Gesund genießen, dauer-
haft schlank bleiben.

5,99 €

Stress bewältigen
Dieser Ratgeber zeigt 
Ihnen, wie Sie dem Stress 
aktiv entgegenwirken und 
ausgeglichener durchs 
Leben gehen.

5,99 €

Schüßler-Salze
mit vielen Tipps und 
Hintergrundinformationen 
zu ausgewählten Themen-
bereichen.

5,99 €

Heilfasten
Praktische Anleitung zur 
Vorbereitung und Durch-
führung einer Fastenkur.

4,99 €

Yoga
Wirkungsvolle Übungen 
zur Kräftigung, Balance 
und Entspannung.

4,99 €

Rückentraining
Sanft die Wirbel-
säule stärken. Auf-
bau und Funktion 
des Rückens.

4,99 €

Powerdrinks
Über 130 raffi nierte 
Rezepte und Varia-
tionenmit Obst und 
Gemüse.

3,00 €


